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Für diejenigen unter Ihnen, die nicht vertraut mit
Johanson sind, hat das Unternehmen mehr als 60 
Jahre Erfahrung in der Erstellung von schwedischen 
Möbel mit reinen, einfachen und ausgewogenen 
Design. Die ursprüngliche Idee von Börje Johanson 
war, Herd Kissen zu nähen und damit hat er 1935 
seine Firma in Markaryd in Südschweden gestartet. 
Seine Söhne Dan und Paul Johanson übernahm das 
Geschäft im Jahr 1992 mit einer sehr klaren Ehrgeiz, 
Möbel für öffentliche Innenräume herzustellen, haben 
sie viel Zeit, Energie und Ressourcen in Design, 
Produktentwicklung und Marketing investiert.
Dies hat beeindruckende Ergebnisse erzielt, somit ist
dem Unternehmen nun ein bekannter Name. Treue
Kunden finden Sie jetzt in Europa, den USA, dem 
Nahen Osten und Asien.

Ein wichtiger Schritt in der Entwicklung des
Unternehmens war unsere Entscheidung, mit externen
Designern zu arbeiten. Wir entwickeln unsere
große Auswahl an Möbeln in enger und langfristige
Zusammenarbeit mit einigen der führenden Designer 
in Schweden und Europa. 

Johanson ist fest entschlossen, seine Umwelt und die
Qualität der Arbeit. Das Unternehmen ist nach ISO
14001 zertifiziert, unsere Produkte tragen das Nordic
Ecolabel um die Anforderungen für die Zertifizierung 
der schwedischen Organisation Möbelfakta zu 
erfüllen. Wir halten uns an die EU-Normen, in denen 
die höchsten Anforderungen an die Prüfung und 
Haltbarkeit für öffentliche Umgebungen erfüllt werden.

Heute ist Johanson ein internationales Unternehmen 
mit 60 Mitarbeitern und einem Umsatz von 270 Mio. 
SEK. Unser Ziel ist es, weiterhin zu erweitern und 
gleichzeitig unsere Qualität und Liefertreue Standards 
sowie unser Engagement und Service-Levels, die 
unser Engagement für unsere Kunden präsent zu 
charakterisieren.
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Im Laufe der Jahre hat es schon etliche 
Kooperationen zwischen Alexander Lervik und 
Johanson gegeben. Dieses Jahr gesellt sich der 
PLUS-Stuhl zu den übrigen Serien mit Lerviks 
Handschrift. Ein stapelbarer Stuhl aus recyceltem 
Kunststoff. Damit geht ein Traum in Erfüllung –  ein 
Traum, der Alexander über viele Jahre begleitet hat.

Die gegenwärtige Klimakrise verfolgt Alexander schon 
lange. Insbesondere fiel sein Augenmerk früh auf die 
verschmutzten Meeresgewässer rund um Manila auf 
den Philippinen, wo seine Schwester seit 35 Jahren 
lebt. „Als Johanson Europas ersten Stuhl mit Ecolabel-
Kennzeichnung herausbrachte, für den der recycelte 
Kunststoff speziell aus dem Meer stammt, wusste ich 
direkt, dass ich einen Stuhl aus dem gleichen Material 
gestalten wollte. Jetzt ist er hier, der PLUS-Stuhl“, 
sagt Alexander.  

Während des gesamten Entwicklungsprozesses 
lag der Schwerpunkt auf der Suche nach 
Herstellungsmethoden, die den Materialverbrauch 
minimieren. Dies soll ein attraktives Preisniveau 
ermöglichen, aber vor allem den Klima-Fußabdruck 
verringern. Weiterhin ist die Möglichkeit zum Stapeln 
ein wichtiger Faktor beim Einsatz in öffentlichen 
Umgebungen. Daher ist die Formgebung nicht nur 
auf gute Sitzfunktion ausgelegt, sondern auch auf 
Optimierung der Stapelfähigkeit. 

Signum des Stuhls ist das Pluszeichen in der Lehne. 
„Ich wollte dem Stuhl eine starke Identität verleihen, 
und als ich vor der Konstruktionsentscheidung für die 
Befestigung der Lehne stand, kam mir die Idee, den 
Kopf der Halteschraube für die Lehne in ein grafisches 
Symbol zu verwandeln. So wurde PLUS geboren. 
Ein Stuhl mit höchstmöglichen Umweltprofil in 
Kombination mit minimalen Kosten ist meiner Meinung 
nach das, was der Markt genau jetzt verlangt“, ergänzt 
Alexander.

Produktinformation:
Der Stuhl ist mit 11 Farboptionen für Sitz und 
Rückenlehne erhältlich, wobei das Untergestell 
in sämtlichen RAL-Farben lackiert werden kann. 
PLUS ist mit verschiedenen Gestellvarianten 
verfügbar (4 Beine, Kufen, Mittelsäule), alle mit und 
ohne Armlehnen. Er ist außerdem als gepolsterte 
Ausführung erhältlich, sowie bei mehreren Varianten 
auch mit Rollen.
Folgende 11 Farben sind für den Sitz wählbar: Weiß, 
Schwarz, Grün, Hellgrau, Dunkelgrau, Beige, Rosa, 
Weinrot, Blau und Gelb.

Der PLUS-Stuhl wird auf der Stockholm Furniture Fair 
am 6.-9. Februar 2024 präsentiert.

Der PLUS-Stuhl – ein stapelbarer Umweltfreund
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Aus der langjährigen Zusammenarbeit zwischen 
Färg & Blanche und Johanson sind bereits mehrere 
Stuhl- und Sofaserien hervorgegangen. Nun wird auf 
der Design Week 2024 der aktuellste Neuzugang 
vorgestellt – „The Thread“. Eine Sofaserie, bei 
der Färg & Blanche durch unkonventionellen 
Einsatz einer Teppichkettelmaschine sowohl 
prägnante Designelemente als auch neue 
Konstruktionstechniken geschaffen hat.

Die Serie „The Thread“ wurde ursprünglich anlässlich 
der schwedischen EU-Ratspräsidentschaft 2023 
für die Installation „The Yellow Thread“ in Brüssel 
entwickelt. Die Präsentation auf der Stockholm 
Design Week 2024 stellt nun den Auftakt für 
die Markteinführung dar. Für diese neue Version 
wurde das Produkt weiterentwickelt. Neue Größen, 
verbesserter Komfort und Verbindungskomponenten 
haben ein flexibles Modulsofa für öffentliche Bereiche 
entstehen lassen. Die Module lassen sich zu Sesseln, 
Sofas und Bänken verbinden, die auf Wunsch um 
optionale Armlehnen ergänzt werden können.

Ein perfekter Dialog zwischen Material und Farbe
Bei der Gestaltung von Szenografie und 
Designelementen für die Ausstellung in Brüssel 
experimentierten Färg & Blanche mit einer 
Overlockmaschine für Teppiche. Statt sie auf 
konventionelle Weise – also für das Ketteln von 
Teppichkanten – einzusetzen, fertigten Färg & Blanche 

die angestrebten dreidimensionalen Formen durch 
das Zusammennähen mehrerer Lagen Filz oder Textil. 
Auf diese Art ließen sich nicht nur Wände, sondern 
auch Lampen, Podien und Möbel gestalten, bei denen 
die Overlocknähte sowohl Verbindungsmethode als 
auch Designmerkmal sind.
Während des Entwicklungsprozesses testeten Färg 
& Blanche diese Technik mit dem Stoff Hallingdal des 
Textildesignunternehmens Kvadrat. Sie entschieden 
sich dafür, mit dem gleichen Garn zu arbeiten, aus 
dem normalerweise der Hallingdal-Stoff selbst 
hergestellt wird.

„Dies verleiht den Kanten eine Taktilität, die sonst mit 
konventionellem Paspelmaterial schwierig zu erzielen 
ist. Es schafft einen perfekten Dialog zwischen 
Material und Farbe, also zwischen den Kanten und 
dem Stoff selbst“, erläutert das Designerduo.

Zur Markteinführung von „The Thread“ stehen 7 
Farboptionen für die aus Hallingdalgarn gekettelten 
Kanten zur Wahl. Jede dieser Farben ist von Färg 
& Blanche speziell ausgewählt, um Architekten die 
Gestaltung optisch markanter Kombinationen mit der 
kompletten Hallingdal-Textilkollektion zu ermöglichen.

„The Thread“ wird in Schweden von handwerklich 
erfahrenen Fachkräften gefertigt und wird auf der 
Stockholm Furniture Fair am 6.-9. Februar 2024 
präsentiert.

„The Thread“ – taktiles Design durch experimentelle Formgebung
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FRANKIE, NORMA, PARKER und CHARLIE sind 
die Namen einiger Serien, die Färg & Blanche für 
Johanson gestaltet haben. Serien, die sämtlich 
mit prägnanten Details eine starke, persönliche 
Ausstrahlung besitzen und deren Namen an die 
Musik- und Lindy-Hop-Welt anspielen. Die diesjährige 
Neuheit macht da keine Ausnahme. Wir heißen LINDY 
willkommen – eine Tischserie in unterschiedlichen 
Größen mit ausgeprägter Identität.

„Die Bezeichnung Lindy ist eine Anspielung auf den 
Tanz Lindy Hop, der uns schon bei früheren Entwürfen 
für Johanson inspiriert hat, aber er nimmt auch Bezug 
auf das schwedische Verb „linda“, wickeln. Eine 
Methode, Dinge miteinander zu verbinden. Das ist 
genau das, was das wichtige und ausschlaggebende 
Detail bei LINDY tut“, erläutert Emma Marga Blanche.

Das kleine Wickelelement ist ein Verbindungsstück 
aus gegossenem Aluminium, das den oberen 
Teil des Gestells mit den Beinen zusammenführt. 
Das Metallgestell vermittelt einen eleganten, 
organisch fließenden Eindruck, der durch das 
Verbindungselement zusätzlich verstärkt wird. 
Dieses Detail kann wahlweise in einer Kontrastfarbe 
lackiert sein, Ton-in-Ton gehalten werden, mit einem 
Strukturlack versehen oder aus eloxiertem Aluminium 
gefertigt sein.

„Dank der Fertigungsmöglichkeiten von Johanson 
Design mit 400 RAL-Farben lässt sich der Ausdruck 
von LINDY mit Leichtigkeit variieren, und wir freuen 
uns darauf, ihn in verschiedensten Ausführungen zu 
sehen, so wie jetzt auf der Möbelmesse mit all den 
Farbvarianten von Tekla“, sagt Fredrik Färg.

Tekla Evelina Severin ist eine schwedische 
Kreativdirektorin, Set-Designerin, Koloristin und 
Fotografin mit internationaler Reputation aufgrund 
ihrer vielseitigen Arbeiten und Installationen.

LINDY ist als Café-, Bar-, Ess- oder Konferenztisch 
erhältlich, in unterschiedlichen Höhen und Größen. Für 
die Tischplatten stehen viele Varianten zur Auswahl.  
„Wir hoffen auf zahlreiche Einsatzbereiche für LINDY, 
angefangen von Restaurant- und Hotelumgebungen 
bis zu Schulen, Arbeitsplätzen und privaten 
Bereichen“, konstatieren Färg & Blanche. 

LINDY wird auf der Stockholm Furniture Fair am 6.-9. 
Februar 2024 präsentiert.

LINDY – die erste Tischserie von Färg & Blanche für Johanson
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AVA ist die Frucht einer weiteren Zusammenarbeit 
mit dem Berliner Designerduo Böttcher & Kayser. 
Aus dieser langjährigen Kooperation stammen schon 
erfolgreiche Serien wie beispielsweise BAIL, SHIMA, 
MILO und PLATEAU. Die diesjährige Neuvorstellung 
AVA ist eine modulare Sofaserie, bei der Form, 
Flexibilität und Bequemlichkeit gleichermaßen im 
Vordergrund stehen. 

Die neue Sofaserie AVA aus der Feder von Böttcher 
& Kayser entspricht dem zunehmenden Bedarf und 
Interesse an Möbeln, die öffentlichen Umgebungen 
ein behaglicheres und wohnlicheres Gefühl verleihen. 
Dabei geht es um Komfort durch Bequemlichkeit bei 
gleichzeitig hohem Maß an Design. AVA erfüllt diese 
Wünsche in jeder Hinsicht. Die ansprechende Form, 
die weiche Polsterung, getrennte Sitzeinheiten und 
lose Rückenkissen schaffen gemeinsam ein Design- 
und Komforterlebnis besonderer Art.

Grundlage der Serie AVA bilden quadratische 
Basiselemente. Dank dieser lässt sich AVA in der 
Form variieren, passend für die unterschiedlichen 
Anforderungen der einzurichtenden Umgebungen und 
Räumlichkeiten.

Aufgrund der flexiblen und fachkundigen Produktion 
bei Johanson kann AVA mit verschiedenen 
Textilmaterialien bezogen werden, entsprechend den 
Wünschen von Raumausstattern und Architekten. Eine 
Serie, die sich sowohl für informellere Umgebungen 
als auch für öffentliche Kontexte eignet.

AVA wird auf der Stockholm Furniture Fair am 6.-9. 
Februar 2024 präsentiert.

AVA – eine neue modulare Sofaserie von Böttcher & Kayser
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Sitzhocker und Tischchen sind wichtige 
Einrichtungskomponenten. Sie schaffen einerseits 
flexible Möglichkeiten für die Möblierung im Raum, 
andererseits lässt sich durch Farbakzente auch 
der Gesamteindruck beeinflussen. Auf der Design 
Week 2024 begrüßen wir den Neuzugang CHAMP, 
gestaltet von Böttcher & Kayser.

Das Designerduo Böttcher & Kayser hat bereits eine 
Anzahl Serien gestaltet, darunter auch Solitärprodukte 
wie beispielsweise SHIMA. Diese Kleinmöbel erfüllen 
dank ihrer Flexibilität bei der Möblierung eine wichtige 
Funktion. Sie lassen sich in Gruppen anordnen, 
können für sich selbst stehen und dynamische 
Umgebungen schaffen.

CHAMP besteht aus einem Sitzhocker mit einem 
kleinen zugehörigen Tisch. Zwei Elemente, die aus 
der gleichen Formidee entstanden sind, gesellen 
sich zueinander und bilden gemeinsam eine Einheit. 
Sowohl Hocker- als auch Tischkorpus besitzen eine 
Designkomponente in Form eines Metallrings, der 
einen natürlichen Griff bildet, mit dem sich die beiden 
Teile leicht umplatzieren lassen. Dieses Formelement 
kann zudem dank Johansons reicher Farbpalette als 
Kontrast farblich abgesetzt oder monochrom gestaltet 
werden. 

Platzieren Sie sie als einzelne Designelemente oder 
als Gruppe wie Pilze im Wald. So wie manche dort 
stolz und einsam stehen, während andere lieber in 
Gruppen wachsen. 

Wir kennen den schwedischen Wald gut und 
lieben ihn. Seit unserer Kindheit war er eine 
Inspirationsquelle. Als wir noch Kinder waren, 
entstanden Ideen für Spiele und Streiche. Heute 
unterstützt er uns bei unserer Arbeit. Es war 
tatsächlich beim Pilzesammeln im Herbst, als die Idee 
für CHAMP geboren wurde”, sagen Böttcher & Kayser.

CHAMP wird von Johanson gefertigt, und sowohl 
Näharbeit als auch Konstruktion erfolgen durch 
handwerklich geschickte Hände. Die Flexibilität bei 
Farbgebung und Polsterung ist dank Johansons 
eigener Herstellung nahezu unbegrenzt. Gestalten 
Sie Umgebungen kontrastreich mit kräftigen Farben 
oder eher zurückhaltend und dezent. Johansons 
hauseigene Produktion schafft endlose Möglichkeiten.

CHAMP wird auf der Stockholm Furniture Fair am 6.-9. 
Februar 2024 präsentiert.

CHAMP – Sitzhocker und Tisch: wichtige Einrichtungselemente
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